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Dresdner Urgestein: Kay Wack ist der
Blutspende-Held der Region!

Kay Wack, Dresdens treuestem Blutspender, leistet seit
1984 über 200 Spenden. Er appelliert zur Unterstützung

akut benötigter Blutkonserven.

Dresden, Deutschland - Was tut sich in Dresden? Ein
beeindruckendes Beispiel für das Engagement rund um das
Thema Blutspende ist Kay Wack. Der 60-Jährige hat vor Kurzem
seine 228. Blutspende beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in
Dresden geleistet. Wack begann seine Reise als Blutspender im
Jahr 1984 nach einem Kreislaufkollaps bei seiner ersten Spende
in Berlin. Seitdem hat er bemerkenswerte 200 Blutspenden
geleistet und damit über 100 Liter Blut abgegeben. Das ist
wahrlich eine Leistung, auf die man stolz sein kann! Wie das 
sächsische.de berichtet, ist gerade in den Sommermonaten die
Spendenbereitschaft in Deutschland stark zurückgegangen, was
die Bedeutung von Spendenaktionen wie der von Wack
unterstreicht.

https://www.saechsische.de/lokales/dresden/dresden-60-jaehriger-ist-wohl-haeufigster-blutspender-beim-drk-blutspendedienst-LBIR5QWZBRBFTKZJQKMDWEIE7M.html


Doch woher kommt dieser Rückgang? Laut einem Bericht des 
ZDF ist der Bedarf an Blutkonserven während der Urlaubszeit
gestiegen, da die Zahl der Unfälle durch Reiseverkehr zunimmt.
Gleichzeitig spenden vor allem jüngere Menschen weniger Blut,
was Alarmzeichen sendet. Nur etwa 15.000 Blutspenden werden
täglich benötigt, um die Versorgung aufrechtzuerhalten. Doch
die Spendenbereitschaft ist deutlich gesunken, und besonders in
den heißen Sommermonaten wird die Aufrechterhaltung
ausreichender Blutreserven zur Herausforderung.

Die Lage ist ernst

Experten warnen vor prekären medizinischen
Versorgungsbedingungen. Das DRK berichtet, dass die
Blutreserven in Deutschland fast aufgebraucht sind. Dies hat in
mehreren Bundesländern, darunter Nordrhein-Westfalen und
Rheinland-Pfalz, bereits dazu geführt, dass planbare
Operationen verschoben werden mussten. Die spürbare
Überalterung der Blutspender sorgt zusätzlich für Sorgenfalten,
da viele junge Menschen aus verschiedenen Gründen, wie
Vorerkrankungen oder schlichtweg nicht ausreichend informiert,
vom Spenden absehen.

Hier sind die Zahlen eindeutig: Der Rückgang der Erstspender
um 6% zwischen 2023 und 2024 könnte stärken, dass
Problembewusstsein geschaffen werden muss. Das DRK
mobilisiert daher alle Bürger zur Nutzung von verfügbaren
Blutspendeterminen. Schon zwei Blutspenden pro Jahr könnten
den entscheidenden Unterschied machen. Zum Beispiel wurde
im Jahr 2024 die größte Blutspendeaktion Deutschlands im
Freizeitpark Tripsdrill durchgeführt, bei der rund 3.750 Spender
erwartet wurden.

Ein Aufruf zum Handeln

Die aktuelle Situation ist kritisch, doch nicht bedingungslos
hoffnungslos. Es sind motivierende Aktionen und eine
gesteigerte Spendenbereitschaft gefragt, um die

https://www.zdfheute.de/ratgeber/gesundheit/blutspende-blutkonserve-mangel-deutschland-100.html
https://drk-mittelstadt.de/rotes-kreuz/dringender-bedarf-an-blutspenden-in-deutschland


Patientenversorgung stabil zu halten. Kay Wack ist ein
leuchtendes Beispiel, wie man mit einem aktiven Beitrag viel
bewirken kann. Neben den emotionalen Aspekten eines
Lebensretters ist es auch wichtig, die praktische Durchführung
einer Blutspende ins Bewusstsein zu rufen – die Spende dauert
zwischen 5 und 12 Minuten und wird direkt nach einem
Gesundheitscheck durchgeführt. Die Vorbereitungen sind
unkompliziert, und um nach der Spende fit zu bleiben, gibt es
stets Informationen zur Schonung und eine kleine Verpflegung.

Zusammenfassend können wir nur jeden ermutigen, sich als
Blutspender zur Verfügung zu stellen. Das Blut kann nicht
künstlich hergestellt werden – sollten die Reserven vollständig
abrutschen, könnten die Konsequenzen katastrophal sein. Es
liegt an uns allen, sich diesem wichtigen Anliegen anzunehmen
und Verantwortung zu zeigen.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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